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BNE im Grünen – Lernort 
Natur an Münchner Schulen

Praxis-Seminar

Organisatorisches
Leitung	 Ludgera Ewers und Steffi Kreuzinger,
	 Ökoprojekt MobilSpiel e.V.

Ort 	 Städtisches Werner-von-Siemens-
	 Gymnasium München,
	 Quiddestraße 4, 81735 München, 
	 www.wsg.musin.de/

Kosten 	 25 Euro (10 Euro ermäßigt)

Corana-Hinweis 	
Sollte eine Präsenzveranstaltung aufgrund der Corona- Situation 
nicht möglich sein, bieten wir eine digitale Alternative an.

Anmeldung
Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Wir bitten um 
Anmeldung mit einer Mail an oekoprojekt@mobilspiel.de mit 
dem Stichwort „BNE im Grünen“ + Name, Schule, ggf. Institution.

Veranstalter
Ökoprojekt MobilSpiel e.V.
Welserstr. 23, 81373 München
Tel. 089 7696025
oekoprojekt@mobilspiel.de

        oekoprojekt_mobilspiel

Unser aktuelles Programm finden Sie 
unter: www.oekoprojekt-mobilspiel.de

https://www.instagram.com/oekoprojekt_mobilspiel/
https://www.instagram.com/oekoprojekt_mobilspiel/


Praxis-Seminar Ablauf

BNE im Grünen – Lernort Natur 
an Münchner Schulen

Natur ist ein Ort der Ruhe und Erholung, Raum für Spielen 
und Entdecken. Natur schärft die Wahrnehmung, verwurzelt 
uns, bietet einen Rückzugsraum und fördert die Gesundheit. 
Verbundenheit mit der Natur unterstützt die psychische 
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen. Natur in der 
Schule - wie geht das zusammen? Wie können Naturerleben 
und Naturerfahrung stärker Teil des schulischen Alltags wer-
den, gerade auch in Zeiten von Corona? Wie können nicht 
nur grüne Themen wie Artenvielfalt, ökologische Kreisläufe, 
Gärtnern, handwerkliches Gestalten oder regionale und sai-
sonale Ernährung sondern auch übergeordnete Themen wie 
(globale) Gerechtigkeit und Konsum praxisnah am Lernort 
Natur im Unterricht sowie in AGs und Projekten aufgegriffen 
werden? Wie kann der Lernort Natur mit seiner besonderen 
Atmosphäre auch für Fächer und Themen genutzt werden, 
die auf den ersten Blick keinen Bezug zur Natur haben? 

Naturerleben ist ein grundlegender Baustein einer ganzheit-
lichen Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und Öko-
logie eine wichtige Dimension von Nachhaltigkeit, neben 
sozialen, kulturellen und ökonomischen Aspekten.

Wir laden die Teilnehmenden ein, sich von der Natur im 
Schulumfeld inspirieren zu lassen und das Grün rund um das 
Schulgebäude zu entdecken, und reflektieren den persön- 
lichen Naturbezug in einem philosophischen Gespräch. Wir 
bieten vielfältige Anregungen fürs Draußenlernen: praxisori-
entierten Erfahrungsaustausch, Beispiele aus der Umsetzung 
an Münchner Schulen, Anknüpfungspunkte für verschiedene 
Altersklassen und Schulfächer, Impulse und Tipps, um selbst 
aktiv zu werden, Naturräume zu entdecken und der Natur an 
der eigenen Schule auf die Spur zu kommen.

BNE im Grünen – Lernort Natur an Münchner Schulen Ablauf

14:00 Uhr	 Begrüßung und BNE-Einstieg
		  •	 Naturerfahrung und Philosophieren 
			   zu Nachhaltigkeit
		  •	 Impuls zu Naturerleben im Kontext einer 
			   ganzheitlichen Bildung für nachhaltige Entwick-		
			   lung als Potential für die Persönlichkeitsbildung

15:30 Uhr	 Best Practice
		  •	 Grünes Klassenzimmer, Hochbeete, Schulgarten, 		
			   Draußenlernen u.a.

17:00 Uhr	 Ideen die Nutzung der Naturräume 
		  an der Schule
		  • 	Wie gestalten und nutzen wir einen Naturraum
			   an unserer Schule, wie etablieren wir ihn als 
			   Lernort, wie nehmen wir Kollegium und 
			   Schüler*innen mit?
		  •	 Tipps, Links, Kontakte und Vernetzung

17:45 Uhr     	 Abschluss

Zielgruppe
Lehrkräfte und Multiplikator*innen, Kooperations-
partner*innen von Schulen aller Schularten 
sowie Lehramtsstudierende


